
Der Antrag liegt in Form einer Neufassung vom 30.01.2024 vor. 

Er war in seiner ursprünglichen Fassung in der Ratsversammlung am 19.12.2023 zwecks 

Vorberatung an die Fachausschüsse verwiesen worden. 

 

Ratsherr Rüstemeier erklärt, dass die CDU-Ratsfraktion, die den Antrag zunächst mitgetragen 

hatte, sich mittlerweile von dem Antrag distanziere. Er bringt statt dessen für die Ratsfrak-

tionen von CDU und SPD einen gemeinsamen Änderungsantrag ein, der den ursprünglichen 

Antrag ersetzen möge. 

Dieser Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 5.2 hinterlegt.  

 

Dieses Vorgehen der CDU-Ratsfraktion wird von den Vertretern*innen der übrigen Ratsfrak-

tionen, die den Antrag gemeinsam gestellt hatten, scharf kritisiert, wobei insbesondere der 

Umstand, dass dieser Änderungsantrag erst am Tag der Sitzung und somit nach den Vorbe-

ratungen übermittelt worden ist, beanstandet wird. 

 

Es folgt eine kontroverse Beratung. 

 

Sodann lässt Ratsherr Rüstemeier über den Antrag in der Fassung vom 30.01.2024 abstim-

men. 

 

Dieser wird mehrheitlich abgelehnt: 

Ja-Stimmen:  3 

Nein-Stimmen: 7 

Enthaltung:  1 

 

Final wird über den gemeinsamen Änderungsantrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD 

abgestimmt. 

 


